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Mietshaus in Ecklage und offener Bebauung; aufwendiger, historisierender Klinker-Sandstein- Bau von 
1897, städtebauliche und bauhistorische Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das am Ende des 19. Jahrhunderts, also während der Spätphase der Gründerzeit, entstandene Eckhaus 
Grimmaische Straße 2, erscheint als zeittypischer Klinkerbau. Seine historisierende Fassade ist 
entsprechend gestaltet: zwei Ecktürme mit Dachreitern, Schmuck- und Gliederungselemente, wie farbig 
abgehobene horizontale Bänder und Rauten, mit Dreiecks und Segmentgiebelverdachungen 
hervorgehobene Fensterrahmungen sowie Dachgauben beleben das dreigeschossige Gebäude mit 
Mansarddach. Die groß an der Hauptecke des Hauses angebrachte Jahreszahl 1897 datiert das Gebäude, 
die Initialen R. M.  verweisen sicher auf den Bauherren.
Das Haus dokumentiert im Zusammenhang der umgebenden Gebäude die Ausdehnung der Pieschener 
Bebauung vor der Jahrhundertwende. 
Das öffentliche Erhaltungsinteresse des Gebäudes Grimmische Straße 2 ergibt sich aus dem Wert der 
Architektur der Zeit kurz vor 1900 und aus der Tatsache, dass derartige Bauten bundesweit als Denkmale 
erfasst sind und mittlerweile auch von großen Teilen der Bevölkerung als solche akzeptiert werden. Zudem 
besitzt das Gebäude bauhistorische und auf Grund der Ecklage auch städtebauliche Bedeutung.
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